
Folge 19 • September 2019	 Zugestellt durch Post.at / Erscheinungsort und Verlagspostamt 8250 Vorau 	  Amtliche Mitteilung

V O R A U E R
G e m e i n d e n a c h r i c h t e n

Blumenkorso in St. Lorenzen

URKRAFT Arena offiziell eröffnet 

Blumenschmuck: 3 Floras für Vorau
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Bürgermeister  
Mag. Bernhard Spitzer

Liebe Vorauerinnen, liebe Vorauer!
Liebe Jugendliche und Kinder!

Ein ereignisreicher Sommer mit vielen Festen 
und Feiern ist zu Ende gegangen:
Mit der feierlichen Eröffnung unserer UR-
KRAFT Arena und gleichzeitiger Verleihung 
der Ehrenbürgerschaft an unseren Herrn Lan-
deshauptmann, Hermann Schützenhöfer, be-
gann der Reigen mit einem wahren Pauken-
schlag. 
Es folgten der Kraftspendekirtag in Koglhof, 
das ÖKB-Jubiläum, die Radjugendtour, der Blu-
menkorso in St. Lorenzen am Wechsel, das Fi-
nale des Blumenschmuckwettbewerbes in Graz und viele weitere traditio-
nelle Feste. Dem ganzen Team für die Vorbereitung und Gestaltung unseres 
Blumenwagens möchte ich an dieser Stelle ganz besonders danken und zum 
großen Erfolg herzlich gratulieren. 
Ebenso danke ich allen Verantwortlichen und HelferInnen, die für einen 
wunderschönen Blumenschmuck in Vorau sorgen. Ihnen verdanken wir, 
dass unser schönes Vorau jeden Sommer so richtig aufblüht. Gleichzeitig 
gratuliere ich auch hier für die große Auszeichnung.

Als hervorragende Ereignisse empfinde ich die feierliche Profess der Herren 
Elias Kraxner und Thomas Sudy, die mit ihren Gelöbnissen die Gemein-
schaft unserer Augustiner Chorherren bereichern. Ich wünsche ihnen auf 
diesem Wege alles Gute und viel Segen auf ihren Wegen.

Die Klimaschutztage der Pfarre Vorau und ihre Fotoaktion zur Unterstüt-
zung von „FRIDAYS FOR FUTURE“ als besondere Zeichen für den Klima-
schutz sollen hier besondere Beachtung finden. Es ist gut, dass wir alle auf 
die Problematik des Klimawandels aufmerksam gemacht werden und kli-
mapolitische Signale gesetzt werden. Vielen Dank an alle, die diese Akti-
onen initiiert oder auch unterstützt haben und somit helfen, uns alle und die 
Verantwortlichen in der Welt aufzurütteln.

Auch für mich persönlich gab es einige Anlässe zum Feiern: Vielen Dank 
für die guten Wünsche und zahlreichen Geschenke zu meinem Geburtstag. 
Uns allen wünsche ich, dass wir gemeinsam all diese schönen Ereignisse in 
uns noch ein wenig nachklingen lassen und aus ihnen neue Kraft schöpfen 
können.

Liebe Vorauerinnen und Vorauer, in diesem Sinne wünsche ich unseren 
Kindern und Jugendlichen einen guten Start ins neue Kindergarten- und 
Schuljahr, Ihnen allen einen erfolgreichen Herbst in Gesundheit und Zu-
friedenheit.

Ihr Bürgermeister

Bernhard Spitzer

Ende Juni konnte die URKRAFT 
Arena mit einem 2 Tagesprogramm 
eröffnet werden. Erfreulicherweise 
nahmen an beiden Tagen viele in-
teressierte Einheimische, aber auch 
sehr viele Gäste von auswärts an der 
Eröffnung teil und bekundeten durch 
ihren Besuch das Interesse an der 
neuen Anlage. 

Größtenteils wird die Anlage als sehr 
gelungen und umfangreich wahr-
genommen, bietet sie doch viele 
verschiedene Freizeit- und Bewe-
gungsmöglichkeiten für Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene und Familien. 
2 Monate nach der Eröffnung kann 
man feststellen, dass die angebotenen 
Sportmöglichkeiten gut angenommen 
werden und somit ein beliebter Treff-
punkt für Jung und Alt ist. Gerade dies 
war das Ziel des Gemeinderates, eine 
Anlage für eine breite Bevölkerungs-
schicht zu schaffen, ohne dass da-
durch die alltäglichen Aufgaben der 
Gemeinde vernachlässigt wurden.
Bei der Eröffnung konnte, neben vie-
len Ehrengästen, auch Landeshaupt-
mann Hermann Schützenhöfer be-
grüßt werden. Er betonte in seiner 
Grußbotschaft die Wichtigkeit sol-
cher Einrichtungen - auch als Zu-
kunftsperspektive für die Jugend und 
als Generationentreffpunkt, verwies 
aber auch auf den freundschaftlichen 
Kontakt nach Vorau. Bgm. Mag. 
Bernhard Spitzer bedankte sich beim 
Landeshauptmann für die großzügige 
Unterstützung für dieses und andere 
Projekte und überreichte dem Landes-
hauptmann gemeinsam mit dem Vor-
stand die Ehrenbürgerschaftsurkunde 
der Marktgemeinde Vorau. Der Lan-
deshauptmann war über die Ehrung 
sichtlich erfreut, bedankte sich beim 
Gemeinderat und der Bevölkerung 
und sicherte der Gemeinde weitere 
finanzielle Hilfestellungen bei künf-
tigen Vorhaben zu. Bgm. Mag. Bern-
hard Spitzer bedankte sich beim Or-
ganisationskomitee und bei den vielen 

Eröffnung der URKRAFT Arena und Ehrenbürger-
schaftsverleihung an LH Hermann Schützenhöfer
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Eröffnung der URKRAFT Arena und Ehrenbürger-
schaftsverleihung an LH Hermann Schützenhöfer

freiwilligen Helfern, ohne deren Mit-
hilfe diese große Veranstaltung nicht 
durchführbar gewesen wäre.

Vorstellung der Angebote der 
URKRAFT Arena
Die „URKRAFT Arena Vorau“ bie-
tet viele verschiedene Freizeit- und 
Sportmöglichkeiten und ist ein Ort 
zur Freizeitgestaltung für Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene und Familien. 

Boulderwelt Alpenverein Vorau
Die Boulderhalle mit 230 m² Klet-
terfläche bietet abwechslungsreiche 
Klettermöglichkeiten. Für Auskünfte 
bezüglich Saisonkarten und Tagesti-
ckets steht Ralf Weichberger vom Al-
penverein Vorau unter der Telefon-
nummer: 0676/44 11 034 gerne zur 
Verfügung.
Nach der Eröffnungsfeier der UR-

1. Vizebgm. Patriz Rechberger, Bgm. Mag. 
Bernhard Spitzer, LH Hermann Schützen-
höfer, 2. Vizebgm. Anton Kogler, Michael 
Holzer-Heiling, Alois Schwengerer, Erich 
Kager

Kleines Bild: Die große Schar der Gäste bei 
der Eröffnung

Boulderwand
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KRAFT Arena wurde auch die Boulderwelt des Alpen-
vereins Vorau ihrer Bestimmung übergeben. Die ersten 
Wochen wurden schon von vielen genutzt um die Anlage 
kennen zu lernen. Auch die beiden Tage aus dem Ferien- 
und Gaudipass waren schnell ausgebucht. Informationen 
zu Zugang, Kursen oder Schnuppertagen finden sich am 
Infoständer vor dem Eingang zur Boulderwelt oder im In-
ternet unter www.alpenverein.at/hartberg-vorau. Dort be-
steht auch die Möglichkeit sich zu einem Newsletter anzu-
melden. 
In Zusammenarbeit mit der Kletterhalle in Hartberg wer-
den auch Saisonkarten angeboten, mit welchen beide Hal-
len genutzt werden können. Ein paar wichtige Infos aus 
den Erfahrungen der ersten Wochen die zukünftig zu be-
rücksichtigen sind: Aus Haftungsgründen dürfen Kinder 
unter 14 Jahren nur in Begleitung eines Erwachsenen klet-
tern. Für 14- bis 18-Jährige ist eine einmalige Einverständ-
niserklärung der Eltern (Formular liegt auf) ausreichend, 
um alleine klettern zu dürfen. Die Anlage ist nur mit sau-
beren Schuhen zu benutzen. Vor allem die Steine aus dem 
Bewegungspark sind für die Lebensdauer der Matte nicht 
förderlich. „Wir wünschen allen viel Spaß beim Bouldern 
und hoffen, dass die Anlage auch weiter genutzt wird. Wir 
werden uns bemühen auch immer wieder neue Routen zu 
setzen, damit es nicht langweilig wird,“ so die Mitglieder 
des Alpenvereins Vorau.

Im Joglland Fitnessstudio mit TechnoGym Trainingsge-
räten kann ein gratis Probetraining absolviert werden. Mo-
nika Krenn, Dipl. Ernährungs-, Personal Fitness-, Gesund-
heits- und Mentaltrainerin, ist unter der Telefonnummer 
0650/ 560 48 15 zu erreichen.

Joglland Fitnessstudio

Der Natur- und der Kunstrasenplatz sowie der Trainings-
platz können über den TUS Vorau angemietet werden. 
Für Anfragen stehen folgende Nummern zur Verfügung: 
Gerald Knapp: 0664/5968674, Martin Schöngrundner: 
0676/9249952, Christian Wetzelberger: 0664/8443007 und 
Peter Schöngrundner: 0650/3304182.

Die zwei Indoor Tennisplätze, ausgestattet mit einem Be-
lag der neuesten Generation, sind als Einzelstunden oder 
Abos unter der Telefonnummer: 0677/630 40 480 buchbar.

Christian Wallisch – Sport- und Heilmassagen – steht 
im speziell dafür adaptierten Raum für Behandlungen und 
Therapien zur Verfügung. Es können individuelle Termine 
unter der Nummer 0660/810 87 10 vereinbart werden.

Frei zugänglich sind die 100-Meter Laufbahn, die Weit-
sprung- und Kugelstoßanlage, der Pumptrack, der Fun-
court, der Bewegungspark und der Spielplatz.

Indoor Tennisplätze

Bewegungspark

Sport- und Heilmassagen

Natur- und Kunstrasenplatz
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Spielplatz

Pumptrack

Laufbahn & Sprunganlage

Funcourt

Von links: Bgm. Stefan Hold (Waldbach-Mönichwald), Haberler 
Fabian, Luegger Michael, Maierhofer David, 1.Vizebgm. Rech-
berger Patriz

Kraftspendekirtag 2019 -  
Vorauer Kinder erfolgreich
Bereits zum 24. Mal wurde der Kraftspendekirtag 
veranstaltet und von tausenden Besuchern gestürmt. 
Bei traumhaftem Wetter war heuer der Bauernhof 
Lueger vlg. „Kern“ in Aschau/Koglhof, Gem. Birkfeld 
Austragungsort dieser beliebten Veranstaltung. 

Nach der heiligen Messe um 10.00 Uhr folgte der Früh-
schoppen. Als erster Höhepunkt war um 13.00 Uhr der 
Kinderbewerb. Heuer mussten die Kinder einen Rund-
kurs mit Stelzen nach Zeit bewältigen. Unser Team, 
bestehend aus David Maierhofer, Michael Luegger und 
Fabian Haberler, alle vom Ortsteil Schachen, waren in 
Traumform und gewannen den Bewerb in vorbildlicher 
Manier. Nach dem Showauftritt der Koglhofer Schuh-
plattlerinnen kamen die Bürgermeister, bzw. Gemein-
devertreter an die Reihe. Heuer war Seilspringen an-
gesagt. Nach diesem kräfteraubenden Bewerb belegte 
Vizebürgermeister Patriz Rechberger, als Vertreter der 
Marktgemeinde Vorau mit seiner Mannschaft den 4. 
Platz. Im kommenden Jahr wird der Kirtag im Bezirk 
Hartberg ausgetragen.

Waldspaziergang für Frauen
„Wald und Frau“ ist für viele eine nach wie vor unge-
wohnte Kombination. Dass Waldbewirtschaftung kei-
ne reine Männersache ist, zeigt die Forstliche Aus-
bildungsstätte Pichl der Landwirtschaftskammer 
Steiermark im Projekt „Wald in Frauenhänden“. 
Im Oktober finden im Rahmen dieses Projektes steier-
markweit Waldspaziergänge für Damen statt. Bei uns 
ist als Waldbegehungstermin der 18. Oktober 2019 von 
13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Wald des Stiftes Vorau vor-
gesehen. Interessierte können sich unter 03858/2201-
7292 ab sofort anmelden. 
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Personalangelegenheiten
Karl Zingl neuer Bauamtsmitarbeiter

Aufgrund der anstehenden 
Pensionierung von Bauamts-
leiter Franz Haupt war ein 
Posten im Bauamt nach zu 
besetzen. Karl Zingl trat mit 
3. Juni 2019 seinen Dienst im 
Bauamt an. Durch die Anstel-
lung wird eine reibungslose 
Übergabe des riesigen Auf-
gabengebietes gewährleistet. 

Bgm. Mag. Bernhard Spitzer freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit Herrn Zingl.

Roman Riegler als Gemeinderat angelobt
Aufgrund seiner Anstel-
lung in der Verwaltung der 
Marktgemeinde Vorau legte 
Karl Zingl sein Mandat mit 
Juni 2019 zurück. Das da-
durch freigewordene Man-
dat trat Roman Riegler an. 
Bei der Gemeinderatssitzung 
am 13.06.2019 wurde dieser 
angelobt. Bgm. Mag. Bern-
hard Spitzer bedankt sich für 
die sehr gute Zusammenar-

beit mit Herrn Zingl und freut sich auf eine konstruktive 
Zusammenarbeit mit dem neuen Gemeinderat Roman Rie-
gler

Ferialpraktikantinnen und Ferialpraktikanten
In den Monaten Juli und August 2019 waren Ferialprak-
tikantinnen und –praktikanten, Ferialarbeiterinnen und 
-arbeiter in der Marktgemeinde Vorau beschäftigt. In den 
Bereichen der Verwaltung, der Finanzverwaltung, der Au-
ßendienstarbeit, im Freibad und im Arbeitsfeld des Ge-
sundheitskoordinators wurden den Jugendlichen Einblicke 
gewährt und ihre tatkräftige Mitarbeit gefordert. 
Bgm. Mag. Bernhard Spitzer bedankt sich bei allen Jugend-
lichen, die ihre Arbeitskraft der Markgemeinde Vorau in 
den Sommermonaten zur Verfügung gestellt haben.

Auszahlung des Jagdpachtentgeltes 2019/2020
Der Gemeinderat hat das jährliche Jagd-
pachtentgelt an die Grundbesitzer des Ge-
meindejagdgebietes gemäß § 21 (1) des 
Stmk. Jagdgesetzes unter Zugrundelegung 
des Flächenausmaßes der in das Gemein-
dejagdgebiet einbezogenen Grundstücke 
aufzuteilen. Es liegt in der Eigenverantwor-
tung des Grundeigentümers Änderungen 

Aus der Gemeinde

Bgm. Mag. Bernhard Spitzer 
hieß Roman Riegler im Gemein-
derat willkommen

der Besitzverhältnisse, der Bankverbindung oder des Flä-
chenausmaßes rechtzeitig im Gemeindeamt bekanntzuge-
ben. Der für Jagdeinschlüsse erzielte Jagdpachtentgelt ist 
auf die Grundbesitzer, der im Jagdeinschluss gelegenen 
Grundstücke, nach dem gleichen Grundsatz aufzuteilen. 
Der Zeitraum für die Auszahlung der Anteile an der Jagd-
pacht an die Grundbesitzer ist vom 16. September bis läng-
stens 28. Oktober 2019 festgelegt. Die Auszahlung erfolgt 
in gewohnter Weise auf das Girokonto der Grundbesitzer.

Freihaltung des Lichtraumprofils und Verhindern von 
Verunreinigungen von öffentlichen Straßen
Aufgrund eines Schreibens der Firma Verkehrsbetriebe 
Gruber verweist Bgm. Mag. Bernhard Spitzer auf folgende 
Sachverhalte: Für den Linienverkehr muss laut Straßenver-
kehrsordnung und Auflage für den Linienverkehr die Frei-
haltung des Lichtraumprofils in der Höhe von 4 m und in 
der Breite von 1 m seitlich der Fahrbahn eingehalten wer-
den.
Die Liegenschaftsbesitzer werden darauf hingewiesen, dass 
laut § 91 StVO stark in die Fahrbahn ragende Äste und 
Sträucher zu kürzen sind um die Verkehrssicherheit auf 
den Straßen gewährleisten zu können. 
Ein weiteres Problem ist die Verunreinigung der Straßen 
und Verlegung der Durchlässe bei Äckern. Die Landwirte 
werden ersucht, bei der Bestellung der Äcker darauf zu 
achten, dass  das abrinnende Wasser nicht auf die Stra-
ße gelangt, da die oft mitgeschwemmte Erde die Wasser-
durchlässe verlegt bzw. die Fahrbahn und öffentliche Flä-
chen verschmutzt. 
Im Sinne eines guten Miteinanders sind diese gesetzlichen 
Vorgaben unbedingt einzuhalten.

Fahrsicherheitstraining
Am Freitag, 23. August 2019, begleiteten Bgm. Mag. Bern-
hard Spitzer und 1. Vizebgm. Patriz Rechberger 11 Füh-
rerscheinbesitzerinnen und Führerscheinbesitzer aus 
der Marktgemeinde Vorau zum Fahrsicherheitstraining 
ins ARBÖ Fahrsicherheitszentrum in Ludersdorf. Einen 
ganzen Tag lang wurde dort das sichere Fahren in verschie-
densten Fahrsituationen trainiert. Die jungen Fahrerinnen 
und Fahrer konnten an diesem Tag viele Tipps mit nach 
Hause nehmen. 
Das nächste Fahrsicherheitstraining findet am 28.02.2020 
statt. Anmeldungen werden bis zum 21.02.2020 im Bürger-
service unter 03337/22 28 entgegengenommen.

Bgm. Mag. Bernhard Spitzer und 1. Vizebgm. Patriz Rechberger mit 
den 11 Jugendlichen beim Fahrsicherheitstraining in Ludersdorf
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Mit dem „Vorauer Urkraftlackl“ 
zum Blumenkorso 2019
Tausende Besucher lockte der 15. Blumenkorso am 1. September an die Stei-
rische Blumenstraße nach St. Lorenzen am Wechsel. Das alle zwei Jahre statt-
findende Großereignis wurde auch in diesem Jahr wieder durch die Teilnah-
me der Marktgemeinde Vorau phantasievoll mitgetragen. 

Unter der Regie von Andrea Hofer 
konnte schnell ein großartiges Team 
an helfenden Händen aus dem gesam-
ten Gemeindegebiet gewonnen wer-
den. Schon nach der ersten Bespre-
chung im Frühjahr wurde eine geniale 
Idee präsentiert, der „Vorauer Ur-
kraftlackl“ war geboren. Für das ein-
fallsreiche Duo Richard Lechner und 
Bertram Feldhofer begann somit die 
künstlerische Umsetzung der darge-
legten Ideen. Schnell wurde allen klar, 
dass mit dem „Urkraftlackl“ in Form 
der bekannten Obelix-Figur eine 
künstlerische Meisterleistung gefor-
dert wurde. Zeitgleich wurde mit dem 
Blumenanbau in allen Farbvariati-
onen begonnen, auch heftige Unwet-
ter- und Hagelereignisse konnten die 
zahlreichen Damen nicht von ihrem 
blütenreichen Vorhaben abbringen. 

Die aufwendigen Vorbereitungen 
und die letzten Tage vor dem groß-
en Auftritt
In unzähligen Arbeitsstunden und in 
mühevollster Kleinstarbeit wurde das 
Grundgerüst des „Urkraftlackls“ samt 
Lochstein und dem Begleiter Idefix 
durch Richard und Bertram herge-
stellt. In gewohnter Manier zog un-
ser Künstler Richard alle Register in 
Bezug auf die Umsetzung aller Ideen. 
Wie durch Zauberhand entstanden 
nach und nach Urkraftlackl, Loch-
stein, Idefix, Zaubertrankkessel und 
zahlreiche Wiesenblumen in Groß-
format. Am Freitag vor dem Kor-
so wurde bereits mit der Blütenernte 
begonnen. Zahlreiche fleißige Hände 
begannen sofort mit der Umsetzung 
des Motives. Am Tag vor dem großen 
Ereignis waren bis zu 25 Damen und 
Herren aus allen Ortsteilen begeistert 
bei der Sache. Bis in die Abendstun-
den wurde an einem Strang gezogen, 
um den Wagen für den Korso zu fina-
lisieren.

Viel Lob und Bewunderung 
Alle Wägen konnten durch die Besu-
cher bereits vor der eigentlichen Ver-
anstaltung bewundert werden. Viel 
Lob und Bewunderung wurde uns von 
den zahlreichen Interessierten zuge-
sprochen. 
„Als einer der Verantwortlichen für 
die diesjährige Teilnahme möchte ich 
mich auf diesem Weg bei allen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern sehr 
herzlich bedanken. Ihr ward ein wirk-
lich großartiges Team. Mit eurem 
Engagement und mit dem unermüd-
lichen Einsatz habt ihr eine Idee in ein 
wunderschönes Kunstwerk verwan-
delt. Mein besonderer Dank gilt An-
drea Hofer für die tolle Koordination 
und die blütenreiche Umsetzung des 
Projektes. Weiter möchte ich mich bei 
Richard und Bertram für die künstle-
rische Gestaltung der Figur und die 
laufende Mithilfe bedanken. Ein wei-
teres Dankeschön gilt Franz Gaugl für 
die Leihe seines 15er Steyrs und Alois 
Schwengerer für den Blumenanhän-
ger. Es war mir eine Freude mit euch 
zu arbeiten, ein sehr arbeitsreiches 
und emotionales Projekt wurde ge-
meinsam und erfolgreich bewältigt. 
Für mich und viele andere war eure 
Arbeit die unangetastete Nummer 1“, 
so GR Andreas Geier.

Die Fotos zeigen die Entstehungsgeschichte bis zum Umzug und die fleißigen Damen  
und Herren, die zum großartigen Erfolg beigetragen haben. 
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Grundsätze der Hundehaltung –  
Verhalten in der Öffentlichkeit
Mit der Anschaffung eines Hundes übernimmt man 
eine große Verantwortung, nicht nur im Zusammen-
hang mit der richtigen Haltung des neuen Haustieres 
oder mit der Integration in die Familie, sondern auch 
gegenüber anderen Personen und der Verhinderung 
der Verschmutzung öffentlicher Bereiche. 
Die gesetzliche Grundlage für den verantwortungs-
vollen und rücksichtsvollen Umgang mit dem eige-
nen Hund im öffentlichen Bereich stellt das Steiermär-
kische Landessicherheitsgesetz dar. Dieses gebietet, 
dass der eigene Hund so zu halten ist, dass er dritte 
Personen weder gefährdet noch das diese unzumutbar 
belästigt werden. 

Leinen und Maulkorbpflicht, 
Entsorgung der Hundeexkremente
Zu diesem Zweck müssen Hunde an öffentlichen Or-
ten an der Leine und oder mit Maulkorb geführt wer-
den (z.B. öffentliche Plätze mit einer Menschenan-
sammlung). 
Ein großes Konfliktpotential stellt auch die Entsorgung 
der Hundeexkremente dar. Das Stmk. Landessicher-
heitsgesetz sieht vor, dass auf Gehsteigen oder Spazier-
wegen, Straßen, in Grünanlagen, auf Kinderspielplät-
zen, Freizeitanlagen oder Wohnanlagen, und sonstigen 
öffentlichen Orten Hundekot auf jeden Fall zu entsor-
gen ist. Wer einen Hund führt, muss die Exkremente 
seines Hundes, die dieser hinterlässt, unverzüglich be-
seitigen und entsorgen! 

Hundekotsackerlspender
Im Ortsgebiet der Marktgemeinde Vorau gibt es für 
die Entsorgung die Hundekotsackerlspender. Da es 

auch vorkommt, dass 
Kinder mit einem 
Hund spazieren gehen, 
wird darauf hingewie-
sen, dass Hunde nur 
von Personen gehalten 
werden dürfen, die das 
16. Lebensjahr vollen-
det haben. Für den Fall 
der Missachtung der 
gesetzlichen Bestim-
mungen kann die Ver-
waltungsübertretung 
mit einer Geldstrafe 

bis zu 7.000 Euro bestraft werden und darüber hinaus 
kann auch das Tier abgenommen werden. 
Damit es nicht soweit kommt, ersucht Bgm. Mag. 
Bernhard Spitzer um Beachtung der Vorgaben und um 
gegenseitige Rücksichtnahme.

Das grüne Herz von Österreich wurde heuer wieder von 
38.000 Teilnehmern bei der Flora 2019 in das Blumen-
land Nummer 1 verwandelt. Der Blumenschmuck macht 
den Ort bunter und erfreut täglich Einheimische und Be-
sucher. So hat auch die Gesunde Region Vorau wieder an 
der Prämierung teilgenommen. Bei der Schlussveranstal-
tung des 60. Landes Blumenschmuckbewerb am 05. Sep-
tember 2019 in der Landeshauptstadt Graz wurde die 
Marktgemeinde Vorau in der Kategorie „Schönste Mär-
kte“ mit ❀ ❀ ❀ Floras ausgezeichnet.

Ob der blühende Kreisver-
kehr, die prächtigen Blu-
menampeln, der Kräuter-
pfad oder der gepflegte 
Rathauspark, ein mit Blu-
men geschmückter Ort 
wirkt lebendiger, strahlt 
Lebensfreude aus und trägt 
zum Wohlbefinden von Be-
wohner und Gäste bei. 
Besonders das engagierte, 
ehrenamtliche Team rund 
um Andrea Hofer, die Vo-
rauer Flower Power Grup-
pe, verfolgt diese Gedanken 
und hat für den großar-
tigen Erfolg beigetragen. 
Ebenfalls hervorzuheben 
sind die Vorauer Betriebe 
sowie das Stift Vorau und 
das Freilichtmuseum, wel-
che mit innovativer und 
blumiger Gestaltung zum 
ausgezeichneten Ortsbild 
beitragen und die tatkräf-
tig  Unterstützung der Ge-
meindearbeiter. 

Unwetter, Hagel und 
Vandalismus bescherten 
viel Arbeit
Spielt jedoch das Wetter 
nicht mit, ist auch der Blu-
menschmuck in Gefahr. 
Nach dem Unwetter mit 
starkem Hagel Mitte Juni 
war von den Blumen im 
Ort nicht mehr viel übrig. 
Unzählige Arbeitsstunden 
wurden in wenigen Sekun-
den zunichtegemacht. Teil-

weise mussten Beete und 
Tröge neu bepflanzt wer-
den. Manche Blumen er-
holten sich wieder langsam 
von dem Unwetter. Die 
Freude über die gelungene 
Arbeit wird durch Vanda-
lismus getrübt. Leider wur-
den schon des öfteren Blu-
menpflanzen ausgerissen 
sowie Tröge umgestoßen, 
was äußerst ärgerlich ist.

Auch Schulprojekte und  
Museum ausgezeichent
Ausgezeichnet wurden 
auch die Kinder- und Ju-
gendprojekte „Schule trifft 
Gärtner“, die Ferienaktion 
„Kartoffel Ernte Event“ so-
wie das Freilichtmuseum 
Vorau für seinen wunder-
baren Blumenschmuck.
Auch nächstes Jahr wird die 
Marktgemeinde Vorau am 
Landesblumenschmuckbe-
werb teilnehmen. 
Herzlich eingeladen zur 
Teilnahme am Einzelbe-
werb sind Privatpersonen, 
welche einen prächtigen 
Blumenschmuck bei ihrem 
Haus oder Bauernhof pfle-
gen. Melden Sie sich da-
für direkt bei der Marktge-
meinde Vorau. 

Blumenschmuck: Vorau wieder mit 3 Floras ausgezeichnet

Am Foto links unten dominiert 
der wunderschöne Blumen-

schmuck in der Gemeinde, mit 
dem schlussendlich drei Floras 

„eingeheimst“ wurden.
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Blumenschmuck: Vorau wieder mit 3 Floras ausgezeichnet

Die „Flower Power“ Damen mit  Bgm. Mag. Bernhard Spitzer (re.) und der Tourismusbe-
auftragten Antonia Kirchsteiger (hinten Mitte): 1. Reihe v. li.: Christine Grabner, Margare-
ta Maierhofer, Rosa Kaltenbacher, Johanna Kolb; 2.Reihe v. li.: GR Andrea Hofer (li.) und 
Alexandra Nickel (re.)

Offizielle Preisverleihung: Landesrätin MMag. Barbara Eibinger-Miedl, Bgm. Mag. 
Bernhard Spitzer, Gemeinderätin  Andrea Hofer, Blumenkönigin Elisabeth II. und  Jury-
mitglied Ferdinand Lienhart (Obmann der steirischen Gärtner und Baumschulen) 
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Kinder Gaudi Pass 2019 – mit der Urkraft durch den Sommer
Die Marktgemeinde Vorau freut sich, ein abwechslungs-
reiches Ferienprogramm mit über 30 Aktionen in den 
Säulen Gesundheit, Genuss, Kultur und Natur kostenlos 
für Kinder aus Vorau und darüber hinaus angeboten zu 
haben. Insgesamt nahmen rund 400 Kinder an den ver-
schiedenen Aktionen teil.

„Dies war nur durch die tolle Zusammenarbeit mit un-
seren Vereinen, Betrieben, Bauernhöfen und zahlreichen 
Akteuren möglich, dafür sind wir sehr dankbar“, betonen 
Tourismusbeauftragte Antonia Kirchsteiger und Gesund-
heitskoordinator Patriz Pichlhöfer.

Mitwirkende „Säule Gesundheit“

Kreatives Bewegen mit Musik (Gabriele Buchegger)

Ballett (oben) & Musicaltanz (unten, Gabriele Buchegger)

Fun Fitness Bambini (Anna-Maria Milchrahm)

Spiel Spaß Tennis (TC Vorau)

Bouldern in der URKRAFT Arena (Ralf Weichberger)

Spielerische Lachreise (Elisabeth Grabner)
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Kinder Gaudi Pass 2019 – mit der Urkraft durch den Sommer

Tanzen macht Spaß (Monika Zörrer-Buchas)

Kinder Fahrradparcour (MTB Club Vorau)

Pfeil und Bogen (Bogenschützen Verein Vorau)

Kicken für Kids (TUS Vorau)

Schachmatt (Hannes Haberler)

Säule Genuss

Kartoffelernte Event (Josef & Regina Kolb)

Kinderbacken (Bäckerei Rudolf)

Trial Bike testen (Ananas Boys, Stiftsallee)
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Kinder Gaudi Pass 2019 – Fortsetzung
Säule Genuss

Säule Natur

Schaferlebnis am Leitenbauernhof (Michael und Antonia)

Walderlebnis (Andrea Holzer & Rita Pfeifer)

Leben im Wasser – Flussführung (Andrea Haas)

Beauty Project Mutter und Tochter (Regina Kolb)

Erkunde die Maschinenwelt (Astrid Kirchsteiger)

Kochen mit heimischen Produkten (Gabi Kirchsteiger)
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Säule Kultur

Hilfe die Roboter sind los (Gerald Geier)

Kinder Spezialführung (Pforte Stift)

Erlebnis Sparkasse (Stmk. Sparkasse, Zweigstelle Vorau)

Goldwaschen beim Goldloch (Sub Terra Vorau)

Abenteuer Feuerwehr (FF Vorau)

Rätseltour durch das Freilichtmuseum (Ferdinand Vötsch)

Tag der offenen Bücherei (Gisela Zisser-Pfeifer)
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Berichte aus Fachschule und Musikschule

Fachschule Vorau mit dem  
Gesundheitspreis ausgezeichnet
Im Rahmen des Projektes „xund und fit“, welches in Ko-
operation mit der SVB und der BVA stattfindet, wurde 
der Fachschule Vorau für das Engagement im Gesund-
heitsbereich der Gesundheitspreis der BVA für besondere 
Verdienste verliehen.

Ein starker Jahrgang der Fach-
schule Vorau feierte Abschluss 
Im Barocksaal des Chorherrenstiftes Vorau bekamen  
27 Schülerinnen von Fachinspektorin Ing. Sieglinde  
Rothschedl die Abschlusszeugnisse überreicht.

Viele Angebote durften 
Schülerinnen, Lehrerinnen 
und Mitarbeiterinnen nut-
zen und somit aktiv et-
was für die Gesundheit 
tun. Derzeit nehmen die 
Teams der Fachschule Vo-
rau, Team aktiv – Leh-
rer und Mitarbeiter und 
das Schülerinnenteam an 
dieser Challenge teil. Da-
bei handelt es sich um ein 
landesweites Schrittzäh-
lerprojekt welches dazu 
motiviert, täglich minde-
stens 10.000 Schritte zu 
tun. Ob gehen oder laufen, 
zur Schule oder beim Ein-
kaufen, in den Pausen oder 
auf dem Heimweg, jeder 
Schritt zählt. Die zurück-
gelegten Etappen der teil-
nehmenden Teams werden 

virtuell sehr anschaulich 
dargestellt und motivie-
ren zu einem Wettkampf 
mit Mehrwert. Mit vielen 
Schritten wird der Globus 
umrundet, so wie das Team 
in Vorau das bereits auch 
schon im Vorjahr getan hat. 
Durch unterschiedliche 
Aufgabenstellungen auf der 
Plattform wird die Motiva-
tion gesteigert und der Ge-
meinschaftsgeist geweckt. 
„Gesundheit ist alles, doch 
ohne Gesundheit ist alles 
nichts.“
Somit trägt dieses Projekt, 
welches von Sportwissen-
schaftler Mag. Georg Jillich 
optimiert wurde zu mehr 
Gesundheit und Wohlbe-
finden teil. 
www.fs-vorau.at

Selbst Alpakas durften beim Genusskirtag der Fachschule Vorau 
nicht fehlen.

Gleichzeitig erhielten sie 
auch die Zeugnisse für die 
Ausbildung zur Heimhel-
ferin, zur Kinderbetreue-
rin und Tagesmutter und 
zur Bürofachkraft im med. 
Bereich. Den Facharbei-
ter für ländliches Betriebs- 
und Haushaltsmanagement 
übergab ihnen Kammerob-
mann Johann Reisinger.
Propst Mag. Gerhard Rech-
berger, LAbg. Hubert Lang 
und Bgm. Mag. Bernhard 
Spitzer unterstrichen in ih-
ren Grußworten den Wert 
dieser Ausbildung. 

Die weiteren Wege der 
Schülerinnen führen sie in 
unterschiedliche Bereiche, 
so schließen viele die Matu-
ra an der Fachschule in Ko-
operation mit der Business-
school Benko an. Andere 
steigen in eine weiterfüh-
rende Ausbildung oder in 
Lehrberufe ein oder üben 
einen bereits abgeschlos-
senen Beruf aus. 
Wichtig ist, dass jede Ab-
solventin dort ankommt, 
wo ihre Talente liegen und 
wo sie ihre Stärken best-
möglich einsetzen kann.

Die Abschlussklasse mit Lehrern und Gästen - Bgm. Mag. Bernhard 
Spitzer, LAbg. Hubert Lang (vorne v. li., stehend) und Probst Mag. 
Gerhard Rechberger (2. v. re.) unterstrichen in ihren Grußworten den 
Wert dieser Ausbildung.

Sivlia Wagner MA, BVA Landesstellenausschussvorsitzender Josef 
Pilko, Dipl.-Päd. Ing. Josefine Handler,  Dir. Dipl.-Päd. Monika Koller, 
Dipl.-Päd. Ing. Luise Holzer und BVA Dir. Landesstelle Stmk. Christa 
Hörzer (v. li.)
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Genusskirtag beim Joglland-
Schulfest der Fachschule Vorau 
war ein großer Erfolg
Zahlreiche Besucher genossen das herrliche Ambiente 
am Vorplatz der Fachschule Vorau. Zahlreiche Standl 
luden zum Gustieren ein und kulinarisch gab es viel zu 
verkosten. Von Cocktails, Eis, Selbstgemachtem, Kräu-
terschätzen und Brotschaubacken bis Kreativem war 
für jeden etwas dabei.

Mit den Alpakas wurde in den mit der Plakette „Natur 
im Garten“ ausgezeichneten Schulgarten gewandert und 
Riesenseifenblasen spiegelten die bunte Vielfalt des Kir-
tags wider. 
Das bereits traditionelle Schulfest des Absolventenver-
eines und der Fachschule hatte beinahe Volksfestcharak-
ter. Ein buntes Unterhaltungsprogramm von Tanzeinla-
gen bis zur Modenschau begeisterte das Publikum. 
Nach dem Motto: „Das einzig Beständige ist die Verän-
derung“ wurde gleichzeitig auch das 95-jährige Bestehen 
der Schule gefeiert. www.fs-vorau.at

1. Reihe v. li.: Raphael Hei-
ling, Maximilian Kittinger, 
Markus Romirer, Fabian 
Haberler, Elisabeth Müller, 
Lea Haberler, Clara Kirch-
steiger, Elisa Heuchler, Vi-
zebgm. Patriz Rechberger, 
Nina Lechner-Riegler

2. Reihe v. li.: Jakob Heiling, 
Alina Haspl, Dir. Monika 
Hofstätter, Anna-Maria 
Kernbauer, Magdalena 
Habersack, Eva Mosba-
cher, Anna Kirchsteiger

Erfolgreiche Musikschüler aus Vorau
Am 1. Juli 2019 erhielten alle Schülerinnen und Schü-
ler, die im vergangenen Jahr eine Musikschulprüfung ab-
solviert haben, ihre Urkunde im Rahmen eines Festaktes 
überreicht. Die Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teil-
nehmer bekamen ein Präsent ihrer Heimatgemeinden. 

Die Abschlussprüfungs-
kandidatinnen erhielten ein 
Präsent der Musikschule 
und für ihren langjährigen 
Fleiß wurden ihre Leistun-
gen von der Sparkasse Pöl-
lau mit einem Gutschein 

von 100,– Euro honoriert. 
Unter den acht Abschluss-
prüfungskanditatinnen wa-
ren auch die beiden Vorau-
erinnen Anna Kirchsteiger, 
Querflöte – Klasse Mag. 
Rainer Pötz und Lisa Wet-

zelberger, Tenorhorn – 
Klasse Anton Mauerhofer.
Die Marktgemeinde Vorau 
ist ein Ort der Musik. Dies 
bewiesen im vergangenen 
Schuljahr die absolvierten 

Übertrittsprüfungen. 
Wir gratulieren allen sehr 
herzlich und wünschen 
weiterhin viel Erfolg und 
Freude mit und an der Mu-
sik.

Tennisnachwuchs: Die Trainer Lukas Krausler und Stefan Vid-
mar (v. li.) mit dem begeisterten  Vorauer Tennisnachwuchs.

Vorauer Tennisnachwuchs  
begeistert
Seit Mai trainieren die Kinder wöchentlich unter ih-
rem Trainer Lukas Krausler auf der Anlage des TC 
Vorau. Zudem gab es in den Ferien eine „Tennis-In-
tensivkurs-Woche“, bei der die Trainer Lukas Kraus-
ler und Stefan Vidmar speziell auf die Talente einge-
hen konnten. 

Zum Abschluss gab es für alle Teilnehmer Urkunden. 
Heuer wird das Training erstmals auch über die Win-
termonate in der URKRAFT Arena Tennishalle wei-
ter gehen. Somit kann auch der Nachwuchs ganzjährig 
den Tennissport ausüben. Vielleicht wird in Zukunft 
auch ein „Top-Spieler“ aus Vorau die Tenniswelt be-
geistern. 
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Vorauer Schuhplattler waren die 
Botschafter Österreichs
Die Schuhplattlergruppe Vorau vertrat heuer die rot-
weiß-roten Farben beim internationalen „Summer in 
Adria Music Festival“ in Kroatien. 

Die Schuhplattlergruppe Vorau vor ihrem Auftritt in Novi Vindolsky - 
natürlich war auch die steirische Fahne dabei ...

Insgesamt elf Gruppen aus 
Estland, Polen, der Slo-
wakei, Ungarn, Ukraine 
und Österreich nahmen an 
diesem Folkloretreffen in 
Crikvenica und Novi Vin-
dolsky an der Adriaküste 

teil. Am Hinweg legte die 
Gruppe einen Badetag in 
Opatja ein. 
Bei beiden Auftrittsorten 
ernteten die Schuhplattler 
aus Vorau verdient immer 
wieder tosenden Applaus.

Die Vorauer Schuhplattler gehörten bei den Folkoloretreffen zu 
den absoluten Lieblingen des Publikums und vertraten Österreich 
würdig. Der tosende Applaus nach jedem Auftritt gab den Männern 
natürlich entsprechenden Auftrieb.

Bgm. Mag. Bernhard Spitzer, LAbg. Hubert Lang, 2. Vbgm. 
Anton Kogler und Tourismusbeauftragte Antonia Kirchsteiger 
überreichten die Siegertrikots.                                  Foto: Klaus Titzer

34. Radjugendtour –  
zweiter Etappenabschnitt 
führte nach Vorau 
Vom 21. bis 25. August radelten über 100 junge 
Rennfahrer aus ganz Europa beim größten internati-
onalen Etappenrennen für die U17-Nachwuchsklas-
se bei der 34. Int. Radjugendtour Oststeiermark. Das 
fünftägige Rennen führte im oststeirischen Hügelland 
über 270 Kilometer und 4.200 Höhenmeter. Insge-
samt wurden 4 Teams in den Vorauer Unterkünften 
beherbergt und bestens versorgt.

Die 2. Etappe der diesjährigen Radjugendtour Oststei-
ermark führte von Hartberg über Wenigzell - Wald-
bach nach Vorau (66,8 km und 1.376 Höhenmeter) 
und stellte die Königsetappe dar.
Trotz der vielen Anstiege konnte sich David Paumann 
vom österreichischen Nationalteam beweisen. 
Die erste Zieldurchfahrt wurde über den Klosterberg 
um ca. 18.00 Uhr passiert, danach ging es Richtung 
Puchegg wo die jungen RadrennfahrerInnen bei der 
Bergwertung nochmals ihr Bestes gaben. Beim An-
stieg zur letzten Bergwertung in Puchegg schüttelte 
der Österreicher die restlichen Rennfahrer ab und fuhr 
im Alleingang, 11 Sekunden vor dem deutschen und 
belgischen Mitbewerber, um ca. 18:20 Uhr durch die 
Stiftsallee ins Ziel ein. 
Bei der anschließenden Siegerehrung vor dem Stift 
überreichten Bgm. Mag. Bernhard Spitzer, LAbg. Hu-
bert Lang, 2. Vbgm. Anton Kogler und Tourismusbe-
auftragte Antonia Kirchsteiger die Siegertrikots. Das 
grüne Trikot des Gesamtführenden ging an den Öster-
reicher Alexander Hajek. Die Ananas Boys aus Hart-
berg gestalteten auf ihren Trial Rädern das Rahmen-
programm. Die Besucher konnten bei Bike Total aus 
Hartberg die neuesten E-Bikes testen. Für das leibliche 
Wohl sorgte der Mountainbike Club Vorau.
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In einer echten Gemeinschaft wird aus einem „Ich ein 
Wir“. Unter diesem Motto stand die Generalversamm-
lung der Landjugend Vorau. Bei dieser wurde der neue 
Vorstand gewählt, der sich tatkräftig am Gemeinschafts-
leben der Marktgemeinde Vorau betätigt. 

Vorstand v.li. ho-
ckend: Peter Ohrn-
hofer und Michellé 
Holzer,
1. Reihe v.li.: Valentina 
Kandlhofer, Anna-
Maria Milchrahm, 
Lisa Wetzelberger, 
Josef Kerschenbauer, 
Anna Kirchsteiger, 
Sebastian Müller, 
Sabine Geier
2. Reihe v.li.: Rainhard 
Buchegger, Hannes 
Rechberger, Phillip 
Lechner, Michael 
Kerschbaumer, Flo-
rian Lechner, Martin 
Spitzer, Matthias 
Lueger, Markus Hofer

Landjugend Vorau – ein Verein stellt sich vor

Unter der Führung der Ob-
leute Michellé Holzer, Pe-
ter Ohrnhofer und deren 
Stellvertreter Sebastian 
Müller, Phillip Lechner und 
Lisa Wetzelberger beteili-
gen sich die Jugendlichen 
an den verschiedensten 
Veranstaltungen wie z.B. 
bei der URKRAFT Arena 
Eröffnung, dem Pfarrfest 
und der Frühjahrsputzakti-
on des Landes Steiermark. 
Neben den Obleuten sind 
Markus Hofer, Matthias 
Lueger (Kassier u. Stellver-
treter), Valentina Kandl-
hofer und Sabine Geier 
(Schriftführerin und Stell-
vertreterin), Anna Kirch-
steiger und Anna-Maria 
Milchrahm (Pressereferen-
tin und Stellvertreterin), 
Josef Kerschenbauer (Bus-
referent), Florian Lechner 
(Jugendreferent), Micha-
el Kerschbaumer (Müll-

referent), Martin Spitzer 
(Agrarreferent), Hannes 
Rechberger (Sportreferent) 
und Rainhard Buchegger 
(Kulturreferent) Mitglieder 
im Vorstand. 

Landjugend Sommerfest
Ein Highlight des Landju-
gendjahres ist das Landju-
gend Sommerfest. Dieses 
fand in diesem Jahr am 20. 
Juli in der Stocksporthalle 
Vornholz statt. Bereits am 
Nachmittag wurde beim 
Water Soccer Turnier die 
Standfestigkeit und Sport-
lichkeit der Teilnehmer 
getestet. Dass der Spaß da-
bei nicht zu kurz kam, ha-
ben die 14 teilnehmenden 
Teams bewiesen. In span-
nenden Matches wurde um 
den ersten Platz gekämpft, 
der dann an das Team aus 
Pöllau ging. 
Anschließend fand bis spät 

in die Nacht hinein eine 
Aftershowparty statt. Das 
Highlight im Jahr 2020 wird 
das 60-jährige Jubiläums-
fest der Landjugend Vorau, 
für welches die Vorberei-
tungsarbeiten bereits an-

laufen. 
Die Landjugend Vorau 
freut sich auf dieses groß-
artige Jubiläum und auf den 
Besuch der Vorauer Bevöl-
kerung bei dieser Jubilä-
umsveranstaltung.

Water Soccer: Nass und rutschig war es bei diesem Turnier.
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Franz Gruber, Anton Spreizhofer, Andreas Arzberger, Walter Unter-
berger, Klaus Unterberger, Bgm. Mag. Bernhard Spitzer, 1. Vizebgm. 
Patriz Rechberger, Franz Unterberger

Zweigverein Vorau –  
Empfang der Landessieger im 
Kleinkaliber-Schießen
Am Freitag, dem 21. Juni 2019, wurde die Siegermann-
schaft, die die Landesmeisterschaft im Kleinkaliber-
Schießen in Aich/Assach im Ennstal gewonnen hatte, am 
Griesplatz in Vorau feierlich empfangen. Teil der Sieger-
mannschaft waren Andreas Arzberger, Christoph Milch-
rahm, Klaus Unterberger und Walter Unterberger. 

Unter den zahlreichen Gä-
sten befanden sich der Bür-
germeister von Vorau, Mag. 
Bernhard Spitzer, 1. Vbgm. 
Patriz Rechberger, der Be-
zirksjägermeister des Jagd-
bezirks Hartberg Franz 
Gruber und der Schießrefe-
rent des Zweigvereins An-
ton Spreitzhofer. 
Musikalisch umrahmt wur-
de dieser feierliche Emp-
fang von der Jagdhornblä-

sergruppe Vorau und der 
Marktmusikkapelle Vo-
rau. Obmann Franz E. Un-
terberger und der gesamte 
Zweigverein Vorau, zu dem 
die Ortsstellen Schachen, 
Vornholz, Riegersberg, Pu-
chegg, Eichberg, Festen-
burg, Mönichwald, Wald-
bach, Wenigzell und St. 
Jakob im Walde gehören, 
gratulieren zu dieser her-
vorragenden Leistung!  

Konsumerhebung 2019/20
Wie viel geben Haushalte in Österreich für Lebens-
mittel, Kleidung oder Wohnen aus? Wie unterschei-
den sich die Ausgaben von Jungfamilien, Singles oder 
Seniorenhaushalten? Fragen wie diese beantwortet die 
Konsumerhebung, die alle fünf Jahre von Statistik Aus-
tria durchgeführt wird. Sie gibt nicht nur Aufschluss 
über die Konsumgewohnheiten der Haushalte, son-
dern liefert auch Informationen über Lebensstandard 
und Lebensbedingungen unterschiedlicher sozialer 
Gruppen. Dadurch dient sie etwa Sachverständigen 
zur Schätzung von Unterhaltszahlungen oder Lebens-
haltungskosten.
Die Ergebnisse fließen auch in viele weitere wichtige 
Statistiken ein, etwa in die Zusammenstellung des Wa-
renkorbes zur Inflationsberechnung (VPI und HVPI). 
Der Verbraucherpreisindex (VPI) ist ein Maßstab für 
die allgemeine Preisentwicklung oder Inflation, von 
der private Haushalte beim Erwerb von Waren oder 
Dienstleistungen unmittelbar betroffen sind. Er wird 
zur Wertsicherung von Geldbeträgen verwendet, etwa 
bei Mieten oder Versicherungen, und ist Basis für 
Lohn- oder Pensionsverhandlungen. 
Der Harmonisierte Verbraucherpreisindex (HVPI) 
hingegen dient dem Vergleich der Inflationsraten auf 
europäischer Ebene. Als besonderes Service steht Ih-
nen unter https://www.statistik.at/indexrechner/ ein 
Wertsicherungsrechner zu Verfügung, mit dem Sie 
selbst kostenfrei Berechnungen online durchführen 
können. Außerdem haben Sie unter http://pic.statistik.
at/persoenlicher_inflationsrechner/ die Möglichkeit, 
Ihre persönliche Inflation anhand der eigenen Ausga-
ben zu berechnen und mit der allgemeinen Teuerungs-
rate zu vergleichen.
Ende Mai 2019, hat die Konsumerhebung 2019/20 be-
gonnen. Haushalte, die in ganz Österreich nach dem 
Zufallsprinzip ausgewählt wurden, führen jeweils zwei 
Wochen lang ein Haushaltsbuch und protokollieren 
ihre Ausgaben und beantworten Fragen zur Woh-
nung, der Ausstattung des Haushalts sowie zu den 
einzelnen Haushaltsmitgliedern. Als Dankeschön fürs 
Mitmachen gibt es für die teilnehmenden Haushalte 
Einkaufsgutscheine, die in vielen Geschäften und Re-
staurants einlösbar sind.
Nähere Informationen zur laufenden Konsumerhe-
bung finden Sie unter www.statistik.at/ke-info
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Hockend: Julia Feichtgraber, Simone Steiner; stehend: Bgm. 
Mag. Bernhard Spitzer, Luise Storer, Nicole Feichtgraber, 
Elfriede Glatz, Christine Glatz, GR Christa Haspl und 1. Vizebgm. 
Patriz Rechberger

3. Staatsmeistertitel  
für den ESV Vornholz
Die besten elf Teams aus Österreich kämpften vom 
22. bis 23. Juni 2019 in Klagenfurt um den Öster-
reichischen Meistertitel der Damen im Stocksport 
Mannschaftsspiel.

Das Team des „ESV Union Vornholz“ mit Nicole und 
Julia Feichtgraber, Simone Steiner, Luise Storer, Elfrie-
de Glatz und deren Betreuerin Christine Glatz startete 
fulminant und holte sich souverän den Staatsmeister-
titel. Dieser konnte bereits zum 3. Mal nach Vorau ge-
holt werden. 
Bürgermeister Mag. Bernhard Spitzer und 1. Vizebgm. 
Patriz Rechberger gratulierten der erfolgreichen Vorn-
holzer Damenmannschaft zu diesem ausgezeichneten 
Erfolg.

Mountainbike  Salzkammergut – 
Trophy 2019
Die legendäre Salzkammergut Trophy, bei der fünf Mitglieder 
des MTB Club Vorau mehr als würdig vertraten, präsentierte 
sich dieses Jahr wettermäßig von der sehr unangenehmen Sei-
te. Trotzdem kämpften sich die Burschen durch und knall-
ten für diese Verhältnisse Top-Zeiten ins Ziel. Stefan Geier 
stand wie schon voriges Jahr am Stockerl der Feuerwehrwer-
tung (53,5 km Strecke). Auch bei der Gemeindewertung (37,9 
km Strecke ) wurde Vorau durch Matthias Fank und Peter 
Kerschbaumer mit Top-Platzierungen vertreten.
Stefan Geier, Florian Fank, Matthias Fank, Peter Kerschbaumer, Markus 
Toniolli (v. links)

Optimale Trainingsbedingungen für das Österreichische Feldteam 
in Vornholz.

Österreichisches Feldteam: 
Kadertraining in Vornholz
Zur Vorbereitung auf das ÖM/ÖSTM WA Feld 2019 
vom 23. – 24. August 2019 in Zwettel und der EM in Mo-
griza im September, absolvierte das österreichische Feld-
team mit den Vorauern Franz Haberler, Helmut Som-
mersguter und Brigitte Steiner, ein 2-tägiges Training bei 
der Familie Sommersguter in Vornholz. 

Der Parcours, nach den 
Wünschen von Trainer 
Stefan Schwarz, wurde von 
der Familie Sommersguter 
aufgestellt. Dieser wurde 
für einen Einzelbewerb mit 
anschließendem Finale und 
einem Mannschaftsbewerb 

genutzt. Stefan Schwarz 
bedankte sich beim BSC 
Edelweiss Hartberg für die 
zur Verfügung gestellten 
Dämpfer und bei der Fami-
lie Sommersguter für den 
Parcours und die Verpfle-
gung. 
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Camp mit echten Stars
Auch heuer veranstaltete Christian Gaugl von 
Chrizzly´s Hütte das beliebte Camp mit echten Stars. 
Mädchen und Buben der Altersklassen von 8 bis 13 
Jahren konnten daran teilnehmen und taten dies 
auch zahlreich. Bereits nach einer kurzen Anmelde-
frist waren alle Plätze vergeben. 

Auf die Kinder zugeschnittene Trainingseinheiten, 
Technik und Koordination, sowie Spiel und Spaß wa-
ren Inhalt dieser vier Tage.
Am Mittwoch durften die Kinder den Fußballstars von 
Sturm Graz nicht nur beim Training zuschauen, sie 
konnten mit ihnen sprechen und Autogramme mit-
nehmen. Das ist immer ein ganz besonderes Highlight.
Ebenfalls hatten die Kids im Camp Besuch von einigen 
Spielern des TSV Hartberg, die den Kindern Rede und 
Antwort standen.

Fortsetzung im nächsten Jahr geplant
Christian Gaugl denkt an 
eine Fortsetzung des be-
liebten und gut organisier-
ten Camps im kommenden 
Jahr und freut sich schon 
jetzt darauf, wieder einen 
wertvollen Beitrag zur För-
derung der Jungfußballer/
innen der Region leisten zu 
dürfen.

Die fußballbegeisterten Buben 
und Mädchen mit ihren Trai-
nern, den Star-Gästen sowie 
mit Veranstalter Christian 
Gaugl und Bgm. Mag. Bern-
hard Spitzer (hinten v. re.)

Nachwuchscamp der Vorauer 
Jungfußballer/innen
Eine große Kinderschar zeugt vom steigenden Interes-
se am Mannschaftssport Fußball. 

Beim heurigen Fußballcamp des TuS Vorau, welches 
erstmals in der URKRAFT Arena Vorau stattfand, be-
teiligten sich eifrige 43 Kinder. Auf ein großartiges 
Camp mit Spiel, viel Spaß, Wettbewerben und Team-
building mit Zeltlager dürfen die Mädchen und Jun-
gen zurückschauen und sich auf eine Weiterführung, 
auch im Sinne der fußballerischen Förderung, im kom-
menden Jahr freuen. Dahinter steht ein bestens aufge-
stelltes Nachwuchstrainerteam mit Sebastian Gruber, 
Günter Fank-Maierhofer, Heinz Hinterleitner, Ste-
fan Haas, Albin Hofer, Manuel Schöngrundner, Horst 
Maierhofer und Johann Schöngrundner unter der Lei-
tung von Wolfgang Haspl mit Christoph Pretterhofer. 
Traditionell wurde das Saisonende mit einem Grill-
abend für die Familien – am neuen Areal  – beendet.

Mit einem gut 
vorbereiteten 
Nachwuchs 
startet nun 
das neu 
gegründeten 
Fußballaus-
bildungszen-
trum (FAZ 
Joglland) mit 
viel Freude 
in die neue 
Saison.
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PUCH-Club Vornholz in Slowenien
Der PUCH Club Vornholz mit dem Oldtimerclub „Štajerska“.

 „Auf den Spuren von Johann PUCH“ lautete das Mot-
to der diesjährigen Ausfahrt. Organisiert von Andreas 
Reithofer und Peter Holzer begaben sich bei herrlichstem 
Wetter 57 Teilnehmer mit ihren PUCH Zweirädern auf 
diese „Pilgerfahrt“ ins benachbarte Slowenien. 

Der PUCH-Club Vornholz 
besuchte dabei alle bedeu-
tenden Orte wo einst der 
Erfinder und Firmengrün-
der Janez PUH (Johann 
PUCH) 1862–1914 werkte 
und wirkte. Bereits beim er-
sten Etappenziel, dem Old-
timermuseum von Sepp Le-
genstein in St. Anna/Aigen, 
konnten schon Gustostü-
ckerl - unter anderem eine 
Puch 800 - bestaunt wer-
den. 
In Bad Radkersburg wur-
de vor dem sogenannten 
„Puch Haus“ in dem Johann 
Puch um 1878 das Schlos-
serhandwerk erlernte, ein 
Erinnerungsfoto geschos-
sen. Abermals nach 2007 
begab man sich über die 
Staatsgrenze zum Geburts-
ort Sakušak in Juršinci. 
Im oberhalb des Geburts-
hauses errichteten Museum 
konnte man in „die Zeit von 
damals“ eintauchen, ehe die 
Fahrt bis Ptuj weiterging. In 
Ptuj zu Deutsch Pettau wo 
Johann Puch auch Schlos-
ser lernte, warteten bereits 
Konrad und seine Kolle-

gen vom Oldtimerclub 
„Štajerska“. Eskortiert von 
den slowenischen Freun-
den erreichte die Gruppe 
nach 180 zurückgelegten 
Kilometern das Hotel Bau 
in Maribor. 

Offizieller Empfang durch 
Stadtgemeinde Maribor
Am zweiten Tag standen 
eine Fahrt mit der Som-
merrodelbahn am Pohorje 
und eine lustige Floßfahrt 
auf der Drau auf dem Pro-
gramm. Danach wurden die 
Freunde aus Österreich vor 
der ältesten Weinrebe der 
Welt „Stara Trta“ von der 
Stadtgemeinde Maribor of-
fiziell empfangen und durch 
Stadtrat Vladimir Sega be-
grüßt. Nach dem Mittages-
sen absolvierte die Gruppe 
zu Fuß eine Stadtführung. 
Natürlich durfte ein Be-
such im größten unter einer 
Stadt befindlichem Wein-
keller Europas mit Wein-
verkostung nicht fehlen. 
Von der zweitgrößten Stadt 
Sloweniens ging es am drit-
ten Tag zur zweitgrößten 

Stadt Österreichs – Graz. 
Nach der Panoramafahrt 
über die Slowenische Wein-
straße verabschiedeten sich 
die „Vornholzer“ in Spiel-
feld von ihren slowenischen 
Freunden, die sie drei Tage 
begleiteten. 
In Graz wurde das Johann 
Puch Museum besucht. 

Mit Sonja Romirer-Maierhofer (2.v.re.) und ihrer ABBA Gruppe 
kamen die 70er nach Vorau.

ABBA Gold Show in Vorau
Die ABBA Gold Show von TTM-Entertainment be-
geisterte am 27. Juli 2019 die Menge im ausverkaufen 
Mehrzwecksaal der NMS Vorau. 

Die Gäste sangen und tanzten zu den größten ABBA-
Hits vergangener Jahre und wurden dabei von den 
Sängerinnen und Sängern, den Tänzerinnen und dem 
Moderator zu einer Zeitreise in die 70iger Jahre einge-
laden. Auch die Vorauerin Sonja Romirer-Maierhofer 
war eine der beiden Sängerinnen (Annafried) und 
freute sich, diese Show einmal in ihrer Heimat präsen-
tieren zu dürfen. Übernächstes Jahr wird es voraus-
sichtlich wieder die Möglichkeit geben, diese Show in 
Vorau zu besuchen.

Quer durch die Stadt führte 
die Heimfahrt ohne Vor-
kommnisse zur letzten Sta-
tion der diesjährigen Aus-
fahrt. Beim Schnitzelwirt 
Reithofer in Vornholz wa-
ren die Oldtimerfreunde 
beim traditionellen Aus-
klang zur Eierspeisjause 
eingeladen. 
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Richtig heizen -  
eine Information des Rauchfangkehrers
Richtig heizen mit Holz heißt rauch- und rückstandsfrei 
verbrennen. Bei fachgerechter Installation und richtigem 
Betrieb arbeitet ein Holzofen nach wenigen Minuten 
rauchfrei. Entsteht hingegen Ruß oder dunkler, qual-
mender Rauch, gefährden Sie Ihre Gesundheit und scha-
den der Umwelt. Richtig heizen verhindert Schadstoffe 
wie Dioxine und Feinstaub und bewahrt die Luftqualität 
in der unmittelbaren Umgebung! Verrußte Sichtfenster 
sind nicht nur unschön. Ruß ist ein eindeutiges Zeichen 
für eine schlechte Verbrennung.

Zeichen für eine saubere Verbrennung sind: 
•	 helle, hohe Flammen ohne sichtbaren Rauch
•	 feine, hellgraue Asche
•	 ohne Rückstände

Zeichen für eine unsaubere Verbrennung sind:
•	 dunkle, rußende Flammen
•	 und verrußte Sichtfenster
•	 dunkle, grobe Asche
•	 mit verkohlten Holzresten

Richtig heizen gelingt mit dem richtigen Brennstoff
Nur trockenes Holz verbrennt sauber und effizient. Ver-
wenden Sie trockene, klein gespaltene Holzscheiter, die be-
quem in den Brennraum passen und eine gute Luftzufuhr 
erlauben. 
Die richtige Füllmenge, und wie Sie die Luftzufuhr Ihres 
Ofens regeln, entnehmen Sie der Bedienungsanleitung des 
Herstellers. 
Achten Sie auf die Lagerzeit des Brennholzes! Holz braucht 
zwei Jahre, um richtig zu trocknen. Feuchtes Holz raucht 
stark und gibt fast keine Wärme ab. Die Qualität des 
Brennstoffs ist ausschlaggebend. Die ÖNORM M 7132 für 
Brennholz und die ÖNORM M 7135 für Pellets oder Bri-
ketts sowie das Österreichische Umweltzeichen für Brenn-

stoffe aus Biomasse garantieren höchste Qualität.

Richtig heizen mit:
•	 trockenem Holz,
•	 Pellets oder Holzbriketts

Nicht für den Ofen:
•	 behandeltes Holz, Einwegkisten und Spanplatten,  

Holzreste von Baustellen oder Tischlereien, Altpapier, 
Kartons…

•	 Verpackungsmaterial, behandeltes Holz (imprägniert 
oder lackiert), Spanplatten, Plastik oder anderen Haus-
haltsabfall zu verbrennen, ist vom Gesetzgeber verbo-
ten und kann zum Verlust der Herstellergarantie füh-
ren! Es entstehen giftiger Rauch und mit Schadstoffen 
belastete Asche.

Klimaschutz beginnt bei jedem einzelnen
Da Klimaschutz bei jedem Einzelnen von uns beginnt, ap-
pelliert Bürgermeister Mag. Bernahrd Spitzer an alle Ge-
meindebewohnerinnen und Gemeindebewohner, sich an 
diese Vorgaben zu halten.

Richtiges Heizen bedingt den richtigen Brennstoff - etwa Holz

Gutes Brennholz ist zwei Jahre gelagert und trocken.

©
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Gesundheitskoordinator informiert ...
JACKPOT – ziehen Sie das beste 
Los für Ihre Gesundheit 
JACKPOT ist ein optimales Bewegungsprogramm für 
(ehemalige) Bewegungsmuffel, Sportneulinge und Wie-
dereinsteiger; einfach alle im Alter von 30–65 Jahren, die 
das Gefühl haben, mehr Bewegung in den Alltag bringen 
zu wollen. 

Seit Herbst 2015 läuft 
das Bewegungspro-
gramm JACKPOT nun 
in der Gesunden Regi-
on Vorau. Ab Herbst 
2019 gibt es wieder 
die Möglichkeit in das 
Programm einzustei-
gen. Mit dem kosten-
losen JACKPOT-Be-
wegungsprogramm fit 
durch den Herbst.
Das JACKPOT-Bewe-
gungsprogramm ist ein steirisches Kooperationsprojekt 
zwischen Sozialversicherungsträgern unter der Federfüh-
rung der SVA der gewerblichen Wirtschaft, den Sport-
dachverbänden, der Universität Graz und der Gesunden 
Region Vorau. 

Erste 12 Einheiten kostenlos
Die ersten 12 Einheiten sind für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer kostenlos, unabhängig davon, bei welchem So-
zialversicherungsträger sie versichert sind. Im Anschluss 
an die kostenlosen Einheiten gibt es die Möglichkeit, für 
80,00 Euro/Semester das JACKPOT Bewegungsprogramm 
weiter zu besuchen.

Was ist JACKPOT genau?
Unter fachkundiger Anleitung durch den Trainer Stefan 
Vidmar findet das 90minütige Training in Vorau statt. Jede 
Trainingseinheit umfasst Ausdauer, Kraft und koordina-
tive Elemente. Auch der Spaßfaktor und die soziale Kom-
ponente sind ein wesentlicher Bestandteil des Gruppen-
trainings.

Bouldern für Vorschul- und Volksschulkinder mit 
Dr. Gerhild Weichberger - Termine auf der Homepage 
des ÖAV Vorau, Boulderhalle URKRAFT Arena
Gesundheit auf allen Ebenen – Die Kräuterapotheke 
mit Angelika Ertl-Marko (Gärtnerin)
Do, 10.10., 19:00 Uhr, Bildungshaus Stift Vorau
Wertvolle Düfte für Kindernasen mit Regina Kolb, 
Dipl. Aromapraktikerin
Sa, 12.10., 08:30 – 13:00 Uhr, Bildungshaus Stift Vorau
Vegetarische Küche – neu interpretiert mit Verena 
Klamm, BSC-Diätologin
Di, 22.10., 15:00 – 18:00 Uhr, Fachschule Vorau
Stoffdruck mit alten Modeln mit Barbara Weitentha-
ler
Sa, 26.10., 09:00 – 13:00 Uhr, Fachschule Vorau 
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Das Stammteam: Mag. Peter Holzer,  Mag. Ursula Holzer,  Her-
mine Mauerbauer und Eva Fast

Die UrkraftPRAXIS hat ihren 
Betrieb aufgenommen
Bereits seit Mitte August 2019 stehen Ihnen in den 
gekonnt restaurierten Gemäuern des ehemaligen 
Gasthofes Rechberger am Rathausplatz eine Massa-
ge- & Aromapraxis (Heilmasseurin/Aromaprakti-
kerin Hermine Mauerbauer), eine Kinesiologin (Eva 
Fast), eine TCM-Ernährungsberaterin (Mag. Ursu-
la Holzer) und ein Klinischer Psychologe (Mag. Peter 
Holzer) zur Verfügung.

Falls Sie im Bereich Gesundheitsvorsorge und Soziales 
selbstständig tätig sind oder werden möchten und über 
einen längeren Zeitraum einen Raum suchen, besteht 
die Möglichkeit, Teil des Teams zu werden. Es ist mög-
lich, Workshops und Vorträge zu veranstalten. Auch 
Kurse können über eine ganze Saison abgehalten wer-
den. Durch die großzügige Gestaltung der Räume (da-
bei ist ein Raum in der Größe von knapp 40 m²) ist es 
möglich, ein vielschichtiges Angebot abzudecken. Bei 
Interesse wenden Sie sich an Hermine Mauerbauer, 
unter der Tel. Nr.: 0664 / 583 52 13.

Betriebsstart am 8. November 2019
Im Herbst soll der Betriebsstart der Praxis gefeiert wer-
den. Am Freitag, dem 8. November 2019, findet von 15 
bis 18 Uhr ein Nachmittag der offenen Tür statt. Sie 
sind herzlich dazu eingeladen, sich von den Räumlich-
keiten ein Bild und später vom vorhandenen Angebot 
Gebrauch zu machen.
Das Team der neuen UrkraftPRAXIS freut sich sehr, 
Sie als Patientinnen/Patienten bzw. Klientinnen/Kli-
enten in den neuen Praxisräumen begrüßen zu dürfen.

Vorauer KLIMASCHUTZTAGE - eine Initiative der Pfarre Vorau
Die Vorauer KLIMASCHUTZTAGE sind eine Initiative 
ausgehend von der Pfarre Vorau, welche sich aktiv gegen 
die Klimakrise einsetzt und Aktionen plant, durchführt 
und unterstützt, um dieser akuten Krise entgegenzuwir-
ken. Dabei wird nicht nur die Bewusstseinsbildung der 
Bevölkerung zur Thematik gestärkt, sondern es werden 
auch Aktionen gesetzt, um das Handeln aller Menschen 
hin zu einer nachhaltigen, bewussten und klimafreund-
lichen Lebensweise zu fördern.

tor und Kabarettisten Hans 
Peter Arzberger waren Be-
standteile der Vorauer KLI-
MASCHUTZTAGE. 
Am Freitag, den 4. Okto-
ber um 19:00 Uhr, findet im 
Bildungshaus ein Vortrag 
und eine Podiumsdiskussi-
on zum Thema „Klimakrise 
– die Realität“ statt. Denn 
auch in der Oststeiermark 
ist der Klimawandel ange-
kommen. Die Folgen von 
Hitzeperioden, Spätfrösten, 
Starkregen, orkanartigen 
Stürmen sind in der Land-
wirtschaft spürbar. Ge-
schwindigkeit und Ausmaß 
der aktuellen Erderhitzung 
sind höher denn je. Die Ur-
sache ist der Mensch, der 
das Klima der Welt in den 
letzten 100 Jahren massiv 
beeinflusst hat. 

Überlebensfrage für die 
Menscheit
Klimaschutz ist zu einer 
Überlebensfrage für die 
Menschheit und unserem 
Planeten geworden. Vor-

Einige Aktionen, wie z.B. 
der Gottesdienst zum 
Welterschöpfungstag am 
4. August, gestaltet von 
der Landjugend Vorau, die 
Sternwanderung zur Stifts-
kirche am 1. September 
und „Der 8te Tag“ eine (ER)
SCHÖPFUNGS Geschichte 
am 7. September mit dem 
gebürtigen Vorauer, Au-

Ao.Univ.-Prof. Mag. 
Dr. Alfred Posch, 
Karl-Franzens-Universität Graz

Mag. Dr. Alexander Podesser, 
Leiter der Zentralanstalt für 
Meteorologie und Geodynamik 
Steiermark

Bloggerin Mag. Sabrina Haupt
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Vorauer KLIMASCHUTZTAGE - eine Initiative der Pfarre Vorau

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

tragende sind Mag. Dr. Ale-
xander Podesser, Leiter der 
Zentralanstalt für Meteo-
rologie und Geodynamik 
Steiermark, ZAMG und 
Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Al-
fred Posch, Leiter Institut 
für Systemwissenschaften, 
Innovations- & Nachhal-
tigkeitsforschung der Karl-

Franzens-Universität Graz. 
Anschließend gibt es eine 
Podiumsdiskussion bei der 
Mag. Sabrina Haupt, BA, 
gebürtige Vorauerin und 
Bloggerin des Blogs „Ich 
mach es anders“ und Mi-
chael Haspl, Jungbiobauer 
vom Mostgut Kuchlbauer 
als weitere DiskutantInnen 

am Podium mitwirken wer-
den. 
Durch den Abend wird von 
der Bildungshausdirektorin 
Mag. Sonja Romirer-Mai-
erhofer, als Moderatorin 
geführt. 

Teilnahme kostenlos
Die Teilnahme ist kosten-

los, jedoch wird um An-
meldung unter 03337/2815 
oder bildungshaus@stift-
vorau.at gebeten.

Michael Haspl, Jungbiobauer 
vom Mostgut Kuchlbauer
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8. Gemeinderätsel: Kennst dei Hoamat guad gnua?

Fragen:
1.		  Wo fand der diesjährige Blumenkorso statt? 
2.		  Was wird jedes Jahr beim Blumenschmuckwettbewerb 

verliehen? 
3.		  Wie heißt der neue Gemeinderat der Marktgemeinde 

Vorau? 
4.		  Wo fand das internationale „Summer in Adria Music 

Festival“ statt? 

5.	 Was wurde LH Hermann 
	 Schützenhöfer verliehen? 

6.		  Wie heißt die neue Praxis, die im August eröffnet wur-
de? 

7.		  Womit wurde die Fachschule Vorau ausgezeichnet? 
8.		  Die ESV Vornholz Damen wurden ….. ? 
9.		  Auf Initiative der Pfarre Vorau finden die ……………….. 

statt. 
10.	 Welcher Ortsteil war in diesem Jahr für die Gestaltung 

des Blumenkorsowagens verantwortlich?: 
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Fotowettbewerb „Mei  
URKRAFT Platzerl in Vorau“

Da über den Sommer an-
scheinend sehr viele Voraue-
rinnen und Vorauer nicht viel 
Zeit hatten, geht der Foto-
wettbewerb mit dem Thema 
„Mei URKRAFT Platzerl in 
Vorau“ in die Verlängerung. 
Senden Sie Fotos von Plätzen 

und Orten in Vorau die für Sie besondere Kraftorte 
sind. Mit etwas Glück wird Ihr Foto im Empfangsbe-
reich des Standesamtes ausgestellt. 
Und so funktioniert es: Schießen Sie aktuelle Fotos von 
besonderen Plätzen in der Marktgemeinde Vorau zum 
Thema „Mei URKRAFT Platzerl in Vorau“. Senden Sie 
ein E-Mail an: gde@vorau.gv.at mit dem Betreff: „Fo-
towettbewerb“ oder bringen Sie es persönlich ins Bür-
gerservice des Rathauses. 
Folgende Angaben sind dabei zu beachten:
•	 Ortsangabe, Datum, Name, Adresse und Telefon-

nummer
•	 Maximal 3 Fotos pro Teilnehmerin/Teilnehmer
•	 Achtung: es dürfen nur Fotos aus dem Jahr 2019 

eingereicht werden. Die Fotos dürfen keine Signatur 
auf dem Bild aufweisen, da sonst die Anonymität für 
die Auswahl nicht gegeben ist.

Aus den eingereichten Fotos werden die 10 schönsten 
Motive von den Ortsteilbürgermeistern ausgewählt. 
Die ausgewählten Bilder werden auf Facebook und im 
Rathaus unter Angabe des Urheberrechtes veröffentli-
cht und für einige Wochen ausgestellt und können zu 
den Öffnungszeiten der Gemeinde besichtigt werden. 
Die 10 ausgewählten Bilder werden mit einem Gut-
schein für Kaffee mit Mehlspeise im Joglland Ge-
nussladen belohnt. Aus den 10 Bildern werden die 3 
schönsten Motive ausgewählt, welche jeweils durch ei-
nen 20,00-Euro-Joglland-Genussladen-Gutschein ho-
noriert werden. 
Einsendeschluss: 15. November 2019

Kreuzworträtsel-Hinweis: 
Einige Antworten erfahren Sie durchs genaue Durchlesen der Gemeindenachrichten. Wissen Sie die Lösung, dann 
teilen Sie diese Anneliese Krogger telefonisch unter 03337/22 28-308 oder per E-Mail a.krogger@vorau.gv.at mit. 
Die Marktgemeinde Vorau verlost an drei TeilnehmerInnen mit dem richtigen Losungswort einen Gutschein für ein 
Frühstück im Joglland Bauernladen. 

Auflösung Rätsel Folge 18/2019
1.	Prima La Musica, 2. Klimaversum, 3. Josef Geier, 4. Gaudi Pass, 5. Vorau Erzaehlt, 6. Voraubach, 7. Bouldern, 
8. Alois Maierhofer, 9. Lebensregion Oststeiermark, 10. Radjugendtour Oststeiermark
Lösungswort: 	 URKRAFT Arena
Gewinner: 	 Maria Kremnitzer, Nicole Sommersguter, Albin Hofer

Bautechnik-Diplomarbeit
Aufgrund der Errichtung der URKRAFT Arena außer-
halb des Ortskernes von Vorau, traten die Schülerinnen 
der HTL Pinkafeld, Laura Tallian und Lisa Maierhofer 
an Bgm. Mag. Spitzer mit der Bitte heran, für den alten 
Sportplatz eine Nachnutzung zu planen. 

In Ihrer Bautechnik-Di-
plomarbeit „Future Living“, 
betreut durch Prof. Tho-
mas Wagner, befassten sie 
sich mit der Planung einer 
neuen ökologisch nachhal-
tigen Wohnhausanlage. Die 
acht Doppelhäuser sollen 
aus Holzmassivfertigteilen 
errichtet werden. Durch die 
geplante offene Grundriss-

form wird eine sehr offene 
und einladende Wirkung 
erzielt.
Die Übergabe einer mög-
lichen Planungsvariante an 
Bürgermeister Mag. Bern-
hard Spitzer erfolgte im 
Juni 2019. Dieser bedankte 
sich herzlich bei den beiden 
Maturantinnen der HTL 
Pinkafeld.

Bei der Übergabe der Diplomarbeit - von links: Prof. Thomas Wag-
ner, Lisa Maierhofer, Bgm. Mag. Bernhard Spitzer und Laura Tallian



Gemeindenachrichten	    Folge 19  •  September 2019 / Seite 28

70. Geburtstag
Geburtstage

80. Geburtstag

Hans Karl Rath, Schachen

Ernestine Holzer, 
Schachen

Margareta Petz, Schachen

Anna Ebner, Puchegg

Maria Kernegger, 
Riegersberg

Johann Pfeifer, Vornholz

Ohne Foto: 
Hubert Kaltenegger,  
Puchegg
Anna Tatzgern, Vorau
Josef Krausler, Riegersberg
Johanna Kerschbaumer, 
Vorau
Hildegard Mauerbauer, 
Schachen
Berta Krautgartner,  
Schachen
Josef Edlinger, Vorau
Christine Romirer- 
Maierhofer, Riegersberg
Alois Kraußler, Schachen

Anna Holzer, Vornholz

Josef Kolb, Vornholz

Anton Arbesleitner, 
Schachen

Theresia Schuster, 
Sr. Brigitte, Vorau	

Das Rote Kreuz Vorau sucht 
freiwillige Mitarbeiter
Wir schauen hin, wenn andere wegsehen und wir hel-
fen, wenn Hilfe benötigt wird. Wir 50 freiwillige Mitar-
beiterInnen im Roten Kreuz Vorau leisten aus Liebe zum 
Menschen unseren Beitrag für eine sichere und lebens-
werte Gesellschaft. 

Um allen Anforderungen 
der Zukunft nachzukom-
men, suchen wir weitere 
freiwillige Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen für den 
Rettungsdienst. 

Ausbildung kostenlos
Die Ausbildung gibt es bei 
uns kostenlos, die Zeit wird 
gespendet. Neben den lau-
fenden Diensten treffen wir 
uns zu Schulungen sowie 
gemeinsamen Veranstal-
tungen. Je mehr freiwilli-
ge Mitarbeiter in unserer 
Ortsstelle mithelfen, de-
sto besser können wir die 
Dienste für unsere Mit-
menschen in der Region 
besetzen. Daher freuen wir 
uns auf weitere Interessen-
ten aus unserer Region. 
Im Herbst beginnt in Hart-
berg wieder eine Ausbil-
dung zum Rettungssanitä-
ter. Meldungen bitte über 
www.passendejacke.at bzw. 
direkt beim Roten Kreuz 
Vorau (Tel.: 050 144 51 
8330, E-Mail: rkt.vorau@
st.roteskreuz.at) 

Am 28. September 2019 
findet auf der Dienststelle 
Vorau (Hauptstraße 412, 
8250 Vorau) um 17 Uhr 
eine unverbindliche Infor-
mationsveranstaltung statt. 
Auf ihr Kommen freut sich 
das Rote Kreuz Vorau. 
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Hinweis zur DSGVO: Die bildliche und namentliche 
Veröffentlichung von Hochzeiten und Babys in den 
Gemeindenachrichten erfolgt nur nach vorheriger 
schriftlicher Einverständniserklärung des Brautpaares 
bzw. der Eltern.

Geburten

Sarah Pötz, 
Riegersberg

Eltern: Cornelia 
u. Christoph Pötz

Matheo-Joel 
Rohrböck, Vorau	
			 
Eltern:	 Yvonne 
Rohrböck und 
Clemens Maria 
Zaußinger

Leo Reßl, 
Vornholz		
			 
Eltern: Nicole 
Reßl und Mario 
Reiterer

David Ringhofer, 
Vorau		
			 
Eltern: Daniela 
Ringhofer und  
Gerald Kienegger

90. Geburtstag

95. Geburtstag

Ohne Foto: 
Aloisia Rois, Vorau

Alois Putz, Vornholz

Johann Gschiel, Vorau

Ohne Foto: 
Jakob Holzer, Vorau	
Christine Maierhofer, 
Vorau
Frieda Schneeberger, 
Vorau	

85. Geburtstag

Ohne Foto: 
Ing. Rainer Klemm, Vorau
Magdalena Gruber, Vorau
Maria Lembäcker, Vorau
Margareta Hellinger,  
Vorau
Ludwig Schaunigg, Vorau
Berta Gschiel, Vorau
Johann Zisser, Puchegg
Elfriede Mogg, Vorau
Anisia Stiegler,  
Riegersberg
	

Rosa Matschinegg, 
Sr. Isabella, Vorau

Franz Ganster, Vornholz

Ohne Foto: 
Franz Saurer, Schachen
Albert Heiling,  
Riegersberg
Helmut Loipersbek, Vorau
Leopoldine Frauenthaler, 
Schachen
Margareta Pfleger, Vorau

Elfriede Doppelhofer, 
Vornholz

Maria Gaulhofer,  
Riegersberg
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Hochzeiten

Spitzer Simone und Koch Alexander, Vorau

Angeler Christian und Angeler-Haberler Stefanie, 
Vornholz

Hochzeiten ohne Foto:
Steinhöfer Harald und Schuster Elisabeth, Vorau 
Tobisch Peter und Kern Marlies, Schachen 

Goldene Hochzeiten ohne Foto:
Maria und Anton Kerschbaumer, Schachen		
Zita und Leo Kandlhofer, Schachen			 
Anna und Ferdinand Kernbauer, Riegersberg

Goldene Hochzeiten

Maria und Franz Scherbichler, Vornholz

Theresia und Karl Horvath, Vornholz	

Todesfälle
Josef Kukacka, Vorau			   95
Theresia Kern, Vornholz		  91
Johanna Zisser, Riegersberg		  84
Josef Reiterer, Schachen		 87
Johann Hinterleitner, Vornholz	 67
Ottilia Schneeberger, Vorau		  94
Gertrude Freidinger, Vorau		  81
Alois Hammerl, Puchegg		  72
Rolf Obi, Schachen			   65
Maria Mathilde Holzer, Vorau	 92
Elfriede Verient	 68
Elfriede Grabner, Schachen			   89
Rosa Haspl, Vornholz				    63
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Veranstaltungen Oktober bis Dezember
Datum Veranstaltung Veranstalter Ort Zeit

O k t o b e r
FR 04.10. Klimakrise – Die Realität Pfarre Vorau Bildugnshaus Stift Vorau 19.00
SA 05.10. Sturm und Maroni SPÖ – Vorau Griesplatz/Passage 17.00
FR 04.10. –  
SO 13.10. Heurigentage Brennerwirt GH Brennerwirt ab 12.00

SO 06.10. Erntedankfest  Pfarre Stiftskirche 09.00

DO 10.10. Die Kräuterapotheke, 
Ref. Angelika Ertl-Marko Bildungshaus Bildugnshaus Stift Vorau 19.00

FR. 11.10.
Ref. Fr. Dr. Karin Semmler, 
Leiterin des Gesundheitszentrum 
Joglland Vorau

ADA 
AktiveDiabetikerAustria GH Kutscherwirt 19.00

SA 12.10. Sturm- und Maronifest ÖVP Riegersberg Bauhof Riegersberg 17.00

SO 13.10. Festgottesdienst zum  80. Geburts-
tag von Prälat Rupert Kroisleitner Stiftskirche 10.00

FR 19.10. –  
SO 27.10. Wildspezialitäten Kutscherwirt Hotel-Restaurant  

Kutscherwirt 
SA 19.10. u.  
SO 20.10.

37. Sänger- u. Musikantentreffen  
Sänger u. Musikantenmesse Schuhplattlergruppe Vorau MZ-Saal NMS-Vorau  

Stiftskirche
19.00  
09.00

SO 27.10. Messe mit Jungschar und Minist-
rantenaufnahme Pfarre Stiftskirche 09.00

N o v e m b e r

FR 01.11.
ALLERHEILIGEN – 
Festgottesdienst 
Friedhofsprozessionen

Pfarre   
Stiftskirche 
Johannesfriedhof  
Kreuzfriedhof

09.00  
13.30  
15.00

FR 01.11. –   
FR 08.11.

Klosterfasten nach Buchinger mit 
Petra Sölle Bildungshaus Stift Vorau Bildungshaus Stift Vorau

SA 09.11. u.   
SO 10.11. Hobbyausstellung Hobbykünstler GH Vorauerhof

SO 10.11. Ganslessen Kutscherwirt Hotel-Restaurant 
Kutscherwirt

FR 22.11.
Tag der offenen Tür 
mit Adventmarkt und 
kostenlosem Kreativworkshop

Sozialpsychiatrische Tages-
struktur „kreaktiv“ Vorau

Sozialpsychiatrische 
Tagesstruktur „kreaktiv“ 
Vorau

13.00
–17.00

SO 24.11. Sparvereinsauszahlung - 
Herbstbuffet Sparverein ADABEI GH Reithofer 10.00

DO 28.11. Tag der offenen Schule Fachschule Vorau Fachschule Vorau 09.00
–15.00

SA 30.11. 11. Vornholzer Adventmarkt mit  
Adventkranzsegnung um 14 Uhr Eishalle Vornholz 13.00 

–18.00  

SA 30.11. Advent im Freilichtmuseum Freilichtmuseum Freilichtmuseum 17.00 
u. 19.30

D e z e m b e r
SO 01.12. 11. Vornholzer Adventmarkt Eishalle Vornholz 10.00

–18.00
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Veranstaltungen Dezember 
SO 01.12. Advent im Freilichtmuseum Freilichtmuseum Freilichtmuseum 17.00

SA 07.12. Feuerlöscherüberprüfung FF-Vorau Rüsthaus 09.00
–15.00

DO 05.12. Krampusrummel m. Nikolofeier ESV Vorau Oberer Markt 19.00
FR 06.12. Nikolausfeier Pfarre Stiftskirche 15.00
FR 06.12. Langer Einkaufsabend VVW bis 21.00
SA 07.12. Tag der Rettung Rotes Kreuz Vorau Bildungshaus Vorau 15.00
SA 07.12. Krampuskränzchen Landjugend Vorau GH Brennerwirt 21.00

SO 08.12. Diakonweihe von Herrn Elias 
Kraxner mit Bischof Krautwaschl Stiftskirche 15.00

DO 12.12. Weihnachtsfeier Seniorenbund GH Kutscherwirt 14.00
FR 13.12. Weihnachtskonzert Musikschule Vorau MZ-Saal  NMS Vorau 19.00

FR 13.12. Weihnachtsfeier ADA 
AktiveDiabetikerAustria GH Kutscherwirt 19.00

SA 14.12. Joglland Advent g´spian VVW Freilichtmuseum 14.00 
–19.00

SO 15.12. Joglland Advent g´spian VVW Freilichtmuseum 14.00 
–19.00

FR 20.12. Weihnachtsverlosung VVW Griesplatz 19.00
SO 22.12. ADVENTSINGEN Pfarre Marktkirche 15.00

DI 24.12. Mettengottesdienste Pfarre

Kinderkrippenandacht  
Spitalskirche  
Marktkirche  
Stiftskirche

15.00  
21.00  
22.00  
24.00

MI 25.12. Christtag – Festgottesdienst Stiftskirche  09.00
MI 25.12. Theater der Jugend Kath. Jugend Vorau Pfarrheim 19.30
DO 26.12. Theater der Jugend Kath. Jugend Vorau Pfarrheim 19.30
SA 28.12. Bauernbundball Bauernbund MZ-Saal NMS 19.00

DI 31.12.
Jahresschluss - 
Silvester Dankgottesdienst für die 
gesamte PFARRGEMEINDE

Pfarre Stiftskirche 15.00

DI 31.12. Kinderfeuerwerk Oldtimerclub und Carpkings Parkplatz Zisser 
Installationen 15.30
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